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(UK) Der Wettergott müsse ein Bolheimer sein, so de r 
erste Vorsitzende des Sportverein Bolheim bei seine r 
Begrüßung zum Bolheimer Dorffest, denn pünktlich 
zum Festwochenende, traditionell dem ersten 
Ferienwochenende, kehrte der Sommer wieder zurück. 
Bürgermeister Dr. Bernd Sipple, der die 
Jugendsportlerehrung der Stadt Herbrechtingen 
durchführte, war voll des Lobes für die 
Verantwortlichen des Vereins, welche das Fest wiede r 
hervorragend organisiert hatten. 

 
Zur besten Kaffeezeit wurde zu Beginn auch die 
dazugehörenden selbstgemachten Kuchen angeboten. 
Danach fand die Jugendsportlerehrung statt, bei der Dr. 
Sipple zusammen mit dem Bolheimer 
Verwaltungsstellenleiter Willi Pfalz zahlreiche Jugendliche 
für ihre erbrachten sportlichen Leistungen ehren konnte. 
Nach einer kurzen Begrüßung durch Uwe Keßler und den 
Bürgermeister legte dann die Band Sun´n´fun, die erstmals 
in Bolheim auftraten, so richtig los. Abwechslungsreiche 
Live-Musik hervorragend dargeboten von den fünf 
Musikern – für jeden war etwas dabei – sorgte dafür, dass 

bis in den frühen Morgen getanzt und geschwoft wurde. 
Anschließend ging es für manche dann in Bar in der Turn-
und Festhalle noch etwas weiter. 

 
 

 
 

Auch am Sonntag fanden sich zum 
Weißwurstfrühschoppen bereits zahlreiche Gäste ein, was 
sich dann um die Mittagszeit weiter steigerte, so dass an 
der Essensausgabe, wo es wieder unter anderem leckere 
schwäbische Spezialitäten gab bereits sich eine Schlange 
bildete. Den Nachmittag untermalten dann die 
Musikfreunde aus Bolheim unter der Leitung von Kurt 
Gröber musikalisch bis in die frühen Abendstunden.  
Viele Freiwillige sorgten dafür, dass die Gäste auf Ihre 
Kosten kamen. Die Getränke wurden durch die 
Tennisabteilung, die Tischtennisabteilung, die 
Handballabteilung und den Hauptverein ausgeschenkt. Für 
das leibliche Wohlergehen sorgten die 
Gymnastikabteilung, die Turnabteilung und die 
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Fußballabteilung. Für den reibungslosen Barbetrieb war 
die Wintersportabteilung verantwortlich und wer noch eine 
ruhige Hand hatte konnte am Schießstand der 
Schützenabteilung sein Glück versuchen.  

 
 

Bereits kurz vor Festende konnte durch den ersten 
Vorsitzenden Uwe Keßler wiederum ein durchaus positives 
Fazit der Veranstaltung gezogen werden. Eine solche 
Veranstaltung verlangt von allen Helferinnen und Helfern 
zwar jedes Jahr einen enormen Kraftakt, doch ist dies eine 
der wichtigsten Einnahmequellen des Vereins und somit 
auch für die Entwicklung sehr wichtig, so Keßler. 

 
 

 
 

Weitere Bilder finden Sie auf der Homepage des SV 
Bolheim unter www.sv-bolheim.de 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

��������������������������������� ���
18.08. Wasserski- und Wakeboardfahren in Gundelfingen 
der Wintersportabteilung 
22.08. Vorbereitungsspiel Kegeln – Damen gegen 
Bundesligist KC Schrezheim, Spielbeginn 14.00 Uhr in 
Bolheim 
29.08. Vorbereitungsspiel Kegeln – Damen in Heilbronn 
gegen TSG Heilbronn (Oberliga), Spielbeginn 13.00 Uhr 
04.09. Vorbereitungsspiel Kegeln – Damen in Bolheim 
(Gegner stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest), 
Spielbeginn 14.30 Uhr 
11./12.09. Rundenbeginn der Sportkegler Saison 
2010/2011 mit neuem Spielsystem (siehe extra Bericht) 
14.09. Hauptausschusssitzung, 19.30 Uhr im 
Sitzungszimmer des Vereinsheims 
18.09. Skihangfest der Wintersportabteilung auf Zeiher´s 
Wies, Beginn 18.00 Uhr 
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Wintersport. (ON) 34° Außentemperatur im Schatten und 
27° Wassertemperatur waren hervorragende Bedingunge n 
für unseren ersten öffentlichen Wasserski- und 
Wakeboardtermin am 14.07.2010. Insgesamt nahmen an 
diesem Termin 27 Wassersportler teil. 
Wie immer konnten an der Wasserskiseilbahn in 
Gundelfingen zahlreiche Runden auf der eigens für die 
Wintersportabteilung angemieteten Bahn, gedreht werden. 
Auch in diesem Jahr wird wieder ein zweiter Termin 
angeboten. Am 18.08. 2010 besteht nochmals die 
Möglichkeit, bei unserem Sommerevent dabei zu sein. 

 
Im Preis von 10 EURO (Kinder und Jugendliche bis 17 
Jahre) bzw. 15 EURO (Erwachsene) sind zwei Stunden 

Wir sagen DANKE! 
Der Sportverein bedankt sich bei allen 
Helferinnen und Helfern für ihren Einsatz, 
denn ohne sie wäre diese Veranstaltung nie so 
zustande gekommen! 
Auch den Anwohnern rund um das 
Festgelände gehört unser Dank für das 
Verständnis und die Unterstützung bei der 
Durchführung! 
Selbstverständlich gehört unser Dank auch 
den zahlreichen Gästen unseres Dorffestes, 
denn auch ohne die wäre es nicht zu dem 
Erfolg geworden. 
 

Die Vorstandschaft des Sportverein Bolheim: 
Uwe Keßler, Christine Nusser und Max 
Brandner 



Seilbahnfahrt, sowie Paarski, Trickski, Monoski usw. 
leihweise enthalten. Neoprenanzüge und Wakeboards 
können wie immer vor Ort gegen eine geringe Gebühr 
ausgeliehen werden. Wir freuen uns erneut auf zahlreiche 
Teilnehmer. 

 
 

Wintersport. (Ka-Ha)   Am Sonntag 18.07.2010 trafen sich 
8 Motorradfreunde der Wintersportabteilung, auf dem 
Parkplatz beim Netto in Dettingen, zu einer gemeinsamen 
Motorradtour. Der eine oder andere konnte es um diese 
Uhrzeit noch nicht machen, da Ihm wohl noch das 
Stadtfest in den Knochen steckte. Abfahrt war 9:15 Uhr. 
Die diesjährige Tour sollte uns Kreuz und Quer und von 
Ost nach West und zurück über die Schwäbische Alb 
führen. Kleine und kurvenreiche Straßen und Steigen 
sollten unser Revier sein. Steige um Steige fuhren wir 
zunächst bis Bad Urach. Bei Lenningen hatten wir Pech, 
denn einer unserer Bikerfreunde hatte eine technisches 
Problem an seinem Motorrad das zu unserem Leidwesen 
nicht an Ort und Stelle behoben werden konnte. Ein kurzes 
Telefonat und schon war Rudi mit Hänger unterwegs, um 
das defekte Motorrad samt Fahrer Abzuholen. Weiter ging 
es, wie am Anfang erwähnt, bis nach Großengstingen und 
von hier ins Donautal. Bei Beuron wurde Mittagsrast 
gemacht, um sich bei Schnitzel und Wurstsalat zu stär-
ken. Nach etwa einer Stunde fuhr die Schar durch das 
obere Donautal über Sigmaringen bis nach Zwiefalten. 
Langgezogene Kurven wechselten mit engen Kehren, 
enge Steigen mit schönen Strecken auf der Albhochfläche 
führten uns über Blaubeuren und die Ulmer Alb zurück zu 
unserem Ausgangspunk nach Dettingen wo wir die Tour 
bei Benzingesprächen und gutem Vesper beim Schwarzen 
Beck ausklingen ließen. Alle Teilnehmer der Tour waren 
sich auch dieses Jahr darüber einig, dass es wieder eine 
gelungene Ausfahrt war und im nächsten Jahr eine 
Wiederholung gemacht werden muss. 

 

 

 

 

 

Sollte Ende August bzw. Anfang September Interesse 
bestehen würde, ich eine Tour übers Hanntenjoch und 
zurück in Auge fassen. 
 

Wintersport. (PP) Am 18.09.2010 findet wieder das 
traditionelle Skihangfest an der Bolheimer Skihütte auf 
Zeiher´s-Wies statt. Turnusmäßig darf man sich dieses 
Jahr wieder auf die Grillspezialitäten unserer Hüttenwirtin 
und ihrer Grillmeister freuen. Natürlich stehen wieder die 
der Abteilung möglichen Hilfsmittel wie Zelt und Heizung 
zur Verfügung. Die Ausschussmitglieder freuen sich auf 
ein zahlreiches Erscheinen der Mitglieder und Freunde der 
Wintersportabteilung. Beginn ist um 18.00 Uhr. 

 
 

 

Turnen. (MM) Beim 14. Eselsburger Tallauf am Sonntag, 
den 04. Juli 2010 nahmen zum ersten mal auch 4 
Turner/innen teil. Kurz vor dem Start um 9 Uhr begann es, 
wie bereits im letzten Jahr, zu regnen. Dies war jedoch 
eine willkommene Erfrischung für alle Läufer. Unser 
jüngster Teilnehmer Elias Tegtmeyer schlug sich bei 
seinem ersten Wettkampf recht wacker und belegte auf 
Anhieb den 4. Platz seiner Altersklasse. Aber auch die 
restlichen 3 Läufer Petra Jooß (Platz 8), Roland Tegtmeyer 
(Platz 11) und Michael Merkle (Platz 4) konnten mit ihrer 
Platzierung bei diesem Lauf sehr zufrieden sein. 

 
 

 

Turnen. (MM) Am Samstag, den 11.07.2010 fand das 
bereits traditionelle Ligafest bei Günter Merkle im Garten 
statt. Bei hochsommerlichen Temperaturen wurde 
zunächst auf dem alten Sportplatz Fußball gespielt. Nach 
einer kurzen Erfrischungspause ging man zum 
gemütlichen Teil über und grillte ausgiebig im Garten, 
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bevor man sich um 20.30 Uhr zum gemeinsamen WM-
Fußballspiel um den 3. Platz im Hobbyraum versammelte. 
Dank dem erfolgreichen Spiel unserer WM-Helden wurde 
im Anschluß daran noch sehr lange bis in die frühen 
Morgenstunden gefeiert. 

 
 

 
 

 

Kegeln. (UK) Die neue Saison 2010 / 2011 steht vor der 
Tür und die Vorbereitungen hierfür laufen bereits. Da es ab 
der neuen Saison einen neuen Spielmodus für alle 
württembergischen Ligen gibt (siehe extra Kasten) ist eine 
Prognose nur sehr schwer zu erstellen, da man die 
Leistungen mit dem letzten Jahr nicht als Maßstab nehmen 
kann.  
Die erste Damenmannschaft, welche letzte Saison 
württembergischer Vizemeister wurde, spielt erneut in der 
höchsten württembergischen Spielklasse. Ziel wird es sein, 
möglichst früh den Klassenerhalt zu sichern, da man mit 
Gertrud Spindler, die sich einer neuen Herausforderung 
beim Bundesligisten EKC Lonsee stellt, eine 
Leistungsträgerin verloren hat. 
Die zweite Mannschaft wird voraussichtlich (stand bei 
Redaktionsschluss noch nicht endgültig fest) die neue 
Runde in der Bezirksliga spielen. Auch hier gilt dann als 
erstes Ziel der Klassenerhalt. 
Die dritte Mannschaft der Damen spielt weiter in der 
Kreisliga B und sollte sich als Ziel setzen, für die eine oder 
andere Überraschung zu sorgen. 
Bei den Herren sind wieder zwei Mannschaften am Start, 
hierbei spielt die erste Mannschaft in der Bezirksliga und 
sollte versuchen möglichst frühzeitig den Klassenerhalt zu 
sichern.  

Für die zweite Mannschaft gilt es in der C-Klasse wie im 
letzten Jahr oben mitzuspielen. 
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In allen württembergischen Ligen wird ab der 
kommenden Saison das internationale Spielsystem, 120 
Wurf mit Punktwertung, eingeführt. Dies gilt sowohl für 
die Herren als auch für die Damen. Damit geht der 
Verband zwar noch seinen eigenen Weg, doch bleibt zu 
hoffen, dass andere Landesverbände bald nachziehen. 
Beim Dachverband, dem DKBC (Deutschen Kegler 
Bund Classic), bleibt man allerdings stur und hält sich 
nicht an die Vereinbarungen mit dem internationalen 
Verband (NBC), hier hat man die oberste Bundesliga in 
zwei Ligen geteilt – eine spielt internationales System, 
die andere das alte 100/200 Wurf System. Die Folge 
dürfte mal wieder eine internationale Sperre sein, die 
voraussichtlich im November ausgesprochen wird. Es ist 
bedauerlich, dass es meiner Meinung hier nicht um 
sportliche Diskrepanzen oder sachlich begründete 
Bedenken über das Spielsystem sondern um 
personenbezogene Machtkämpfe zwischen den 
Spitzenfunktionären des DKBC und dem Weltverband 
geht. Dies alles wird auf Kosten der Spitzensportler und 
dem Ansehen des Kegelsports in Deutschland 
insgesamt ausgetragen. Dabei stellt sich natürlich für 
alle Außenstehenden die berechtigte Frage, warum 
kann es soweit kommen und ist so ein Präsidium weiter 
tragbar für den DKBC? Eigentlich nicht, bei der letzten 
Classic-Konferenz im März 2010, wurde dem Präsidium 
mit Mehrheit der Delegierten das Misstrauen 
ausgesprochen, doch auf höchst seltsame und bis heute 
zweifelhafte Weise gelang es dem Präsidium in der 
Neuwahl eine Mehrheit mit einer Stimme zu bekommen. 
Wenn ich als Präsident oder Vorstand ein Misstrauen 
meiner Mitglieder signalisiert bekomme, müsste ich 
meine Kandidatur zur Wiederwahl doch sehr in Frage 
stellen. Doch diesen Damen und Herren des DKBC 
scheint dies alles nichts auszumachen. Bleibt nur zu 
hoffen, dass die Hoffnung zu letzt stirbt oder übertragen 
auf die Situation, dass die Vernunft bei einigen des 
DKBC doch noch Einkehr hält. 
In der nächsten Ausgaben von VEREIN AKTUELL 
werde ich die Freunde des Kegelsports und alle die es 
interessiert über die neuen Regeln und das Spielsystem 
informieren.  
Uwe Keßler����


